
 	  Rainer Prem hat Folgendes geschrieben:			  

Ich will nur an einer Stelle Feedback geben: Die "Photovoltaik-Anlage" fällt so irgendwie komplett
heraus. Allein die Zeit, die man braucht, bis man das Wort gelesen hat, lässt einen schon vergessen, was
vorher war... Vielleicht findest du da etwas besseres? 
Einen Parkplatz vielleicht.	

Ja, ich habe auch überlegt, nur bin ich zu dem Schluss gekommen, dass ich die Authendizität der Geschichte
einhalten wollte.
Es klingt naturfremd, ist  aber leider Tatsache in dieser naturfeindlichen Zeit.

So weit ich von meinem Garten aus sehen kann, glitzern mich die Module dieser 7,2 ha großen Anlage an.
Furchtbar.
Und so, wie man mich nicht fragte, so ein Monstrum vor mein Grundstück zu platzieren, ebenso wenig
befragte man das Krähenpärchen zu ihrem Wohnrecht. Und auch andere Tierarten kamen nicht zu Wort.

Danke.

Hardy

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Leiden eines Krähenvogels

Geschrieben am 08.07.2014 von Hardy-Kern
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